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                 Eintragungszeiten Volksbegehren 1. – 8. Oktober 2018 
 
Am Gemeindeamt Manning können Eintragungen zu drei Volksbegehren („Don´t 
smoke“, „Frauenvolksbegehren“ und „ORF ohne Zwangsgebühren“) zu nachste-
hend angeführten Tagen und zu den folgenden Zeiten vorgenommen werden: 
 
                        Montag  1. Oktober von 08.00 Uhr bis 20.00 Uhr 
                        Dienstag,   2. Oktober von 08.00 Uhr bis 20.00 Uhr 
                        Mittwoch,   3. Oktober von 08.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
                        Donnerstag  4. Oktober von 08.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
                        Freitag,  5. Oktober von 08.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
                        Samstag   6. Oktober von 08.30 Uhr bis 10.30 Uhr 
                        Sonntag   7. Oktober        geschlossen 
                        Montag  8. Oktober von 08.00 Uhr bis 16.00 Uhr 

 
Aus dem Inhalt: 
 

 
Aus dem Gemeinde- 
Leben  Seite 2 
 
Bericht  
Bürgermeister Seite ¾ 
 
Schule  Seite 5 
 
Landesjagdverband Seite 6 

 
Div. Veranstaltungen Seite 7 
 
Ferienprogramm Seite 8 
 
Gesunde Gemeinde Seite 9 
 
Eltern/Kind-Zentrum Seite 10 
 
Familienkarte Seite 11 
 
Zivilschutz  Seite 12 

 
 
 

Besuchen Sie uns auch 
im Internet unter: 

www.manning.ooe.gv.at 

mailto:gemeinde@manning.ooe.gv.at
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Herzlichen Glückwunsch 

 

 
Frau Pauline Froschauer, Wolfshütte 20, feierte 
am 1. Juli den 80. Geburtstag 

 
Frau Theresia Kohlböck, Manning 16, feierte am 
20. Juli den 80. Geburtstag 

 
Herr Matthias Landershammer, Starling 6, feierte 
am 8. September den 85. Geburtstag 
 
Wir möchten anmerken, dass nur jene Personen 
abgedruckt werden, welche ausdrücklich der Ver-
öffentlichung zugestimmt haben. 
 
Herzlichen Glückwunsch jedoch auch an alle wei-
teren Jubilare aus unserer Gemeinde die hier 
nicht aufscheinen. 
 

   

Gestorben sind 

 
 
Herr Franz Bretbacher,  
Wolfshütte 46 
am 8. Juli  
im 61. Lebensjahr 

    
 
 
 

Herr Anton Mair 
Wolfshütte 13 
Am 30. August 
im 91. Lebensjahr 
 
 
 
 
 
Frau 
Franziska Pfandl, 
Ottnang, zul. Au 
am 13. August 
im 80. Lebensjahr 
 
 
 
 

Geboren wurden 

 
Am 9. Mai: Barbara und Dominik Göbl eine Vale-
rie Anna 
Am 14. Juni: Daniela Schuh und Markus Pennin-
ger eine Lara-Marie Karolina 
Am 23. Juni: Manuela und Roland Reiter eine 
Selina 
Am 21. August: Carina Asenstorfer und Christoph 
Haas eine Luisa 
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Geschätzte Bürgerin-
nen und Bürger der Ge-
meinde Manning! Liebe 
Jugend! 
 
Die Urlaubs- und Ferien-
zeit ist wieder vorbei.  
Den Schulanfängern 
wünsche ich besonders 
viel Freude in ihrem 

neuen Lebensabschnitt. Aber auch allen anderen 
wünsche ich für das neue Schuljahr bzw. Studi-
enjahr alles Gute und viel Erfolg bei den bevor-
stehenden Prüfungen.  
Dem überdurchschnittlich heißen Sommer zum 
Trotz hat sich in der Gemeinde doch einiges ge-
tan: 
Da das Tanklöschfahrzeug der FF-Manning nun 
fast 30 Jahre alt ist und auf Grund seines Alters 
nicht mehr dem Stand der Technik entspricht, hat 
der Gemeinderat bei seiner Sitzung am 2. Juli 
den Ankauf eines neuen Tanklöschfahrzeuges 
beschlossen. Das neue Feuerwehrauto wurde 
bereits bestellt und wird ca. Mitte 2019 ausgelie-
fert werden.  
Die Kosten werden sich auf ca. € 350.000,-- be-
laufen. Die Finanzierung ist durch Fördergelder 
vom Land OÖ, Landesfeuerwehrkommando, Ei-
genleistung der FF-Manning und Gemeindeanteil 
gesichert. Eine feierliche Segnung des Fahrzeu-
ges wird es im Frühjahr 2020 geben. 
 

Da unsere langjährige Reinigungskraft Frau An-
drea Harrer aus privaten Gründen gekündigt hat 
wurde im Juli Frau Nina Hummer aus Thomasro-
ith als neue Reinigungskraft eingestellt. Ich be-
danke mich bei Frau Harrer für die gute und ver-
lässliche Zusammenarbeit. 
 

Die Mieterin Frau Bettina Klinger wird auf eigenen 
Wunsch aus der Wohnung im 1. Stock des Ge-
meindeamtes mit Ende November ausziehen. 
Bei der letzten Gemeinderatssitzung wurde be-
reits die Wohnung an den Nachmieter Herrn Mag. 
Sven Bichl aus Ottnang vergeben.  
 

Um die Verkehrssicherheit zu erhöhen haben wir 
in den Ortschaften Au, Wolfshütte, Vornbuch und 
Zaun die 50 km/h Beschränkung auf die Fahr-
bahn spritzen lassen.  
In Au aus Richtung Starling kommend wurde zu-
sätzlich noch ein Geschwindigkeitstrichter und 
ein Gehweg für die Schulkinder angebracht. 
 

In Vöcklabruck haben die Special Olympics statt-
gefunden. Bei diesen olympischen Sommerspie-
len haben auch 3 Sportler aus Manning aktiv mit-
gewirkt.  
Außerdem hat Kerstin Ratzberger beim Turnen 
die Staatsmeisterschaften der Altersgruppe 
17/18 in Schwanenstadt für sich entscheiden 
können.  

 
Als kleines Danke für die Bemühungen haben wir 
die Sportler und ihre Eltern am 14. September zu 
einer kleinen Jause beim Wirt in der Au eingela-
den.  

 
Da es in den letzten Monaten sehr trocken war 
ersuche ich mit dem Trinkwasser auch wenn jetzt 
eventuell eine längere Regenperiode kommt 
sorgsam umzugehen. Aus Erfahrungen weiß 
man, dass es bei Brunnen bis zu einem halben 
Jahr dauern kann, bis sich eine lange Trockenpe-
riode bemerkbar macht.  
 
Somit wünsche ich allen einen schönen Herbst. 
 
Euer Bürgermeister 

 
 

Umfassende Sanierung Spielplatz Wolfshütte 

 
Auf Grund der gesetzlich vorgeschriebenen 
Hauptinspektion wurden einige Mängel an den 
Spielgeräten am Spielplatz Wolfshütte festge-
stellt. Sämtliche Reparaturarbeiten wurden an die 
Firma Obra Design aus Neukirchen an der Vöckla 
vergeben.  

 
Da das alte Selbstfahrerkarussell demontiert wer-
den musste, wurde ein neues Selbstfahrerkarus-
sell angeschafft. Die Gesamtkosten der Investi-
tion sowie der Reparaturarbeiten beliefen sich 
auf rund 4.500,00 Euro. 
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Änderungen Flächenwidmungsplan / ÖEK 

 
Die Gemeinde Manning beabsichtigt die Ände-
rung des rechtskräftigen Flächenwidmungspla-
nes in der Ortschaft Vornbuch. Im Juni 2018 
wurde der öffentliche Weg (Grundstück Nr. 2958, 
KG Manning 50204) - so wie dieser in der Natur 
tatsächlich vorhanden ist - vermessen. Auf Grund 
dessen soll die Flächenwidmung an die neue 
DKM angepasst werden. 
 
Weiters beabsichtigt die Gemeinde Manning die 
Änderung des rechtskräftigen Flächenwidmungs-
planes, sowie die gleichzeitige Abänderung des 
örtlichen Entwicklungskonzeptes im nördlichen 
Bereich der Ortschaft Wolfshütte. Es ist die Er-
weiterung des bestehenden Baulandes und somit 
die Umwidmung von ca. 1.000 m² von Grünland 
in Bauland-Dorfgebiet geplant. 
 
Gemäß § 33 Oö. ROG 1994, LGBl.Nr. 114/1993 
idF LGBl.-Nr. 69/2015 wird hiermit kundgemacht, 
dass jeder der ein berechtigtes Interesse glaub-
haft machen kann, zu den ggst. Änderungen des 
Flächenwidmungsplanes sowie des örtlichen 
Entwicklungskonzeptes eine schriftliche Stellung-
nahme abgeben kann. 
 
Diese Stellungnahme wird bis spätestens 01. De-
zember 2018 erwartet. 
 
Die Entwürfe der Flächenwidmungsplanänderun-
gen sowie der ÖEK-Änderung liegen während 
der Amtsstunden im Gemeindeamt Manning, 
4903 Manning, Manning 31 zur öffentlichen Ein-
sicht auf. 
 

Hundeabgabenordnung 

 
Bisher wurde die Hundeabgabe in den Gemein-
den mittels Hebesatz festgelegt. Da nunmehr zur 
Einhebung der Hundeabgabe eine Hundeabga-
beverordnung erlassen werden muss, hat der 
Gemeinderat der Gemeinde Manning am 
02. Juli 2018 eine Hundeabgabenordnung be-
schlossen. Die jährliche Hundeabgabe in Höhe 
von 30,00 Euro blieb unverändert. 
 

Meine Katze darf ins Freie – worauf muss ich 
achten? 

 
Viele Tierbesitzer 
möchten ihren Kat-
zen ermöglichen, 
dass sie im Freien 
die Gegend erkun-
den können. Bei re-
gelmäßigem Freilauf  

 

 
für Katzen sind allerdings die tierschutzrechtli-
chen Regelungen zu beachten. Diese besagen, 
dass Katzen mit regelmäßigem Zugang ins Freie 
von einem Tierarzt kastriert werden müssen, so-
fern sie nicht zur Zucht verwendet werden. 
Diese verpflichtende Kastration von Katzen ver-
hindert eine ungewollte Vermehrung. Zudem hat 
sie auch viele Vorteile für die Gesundheit und das 
Verhalten der Tiere. In Österreich leben viele ver-
wilderte ehemalige Hauskatzen, die nicht kas-
triert wurden und entlaufen sind. Diese Streuner-
katzen vermehren sich unkontrolliert. Nur durch 
eine konsequente Kastration von Katzen kann 
verhindert werden, dass neue Katzen zur beste-
henden Streunerkatzen-Population hinzukom-
men. Die Kastration der eigenen Katzen ist somit 
auch ein wichtiger Beitrag jedes einzelnen Kat-
zenhalters zur Lösung der Streunerkatzenproble-
matik und zu einem aktiven Tierschutz. 
Kastriert werden müssen Katzen mit regelmäßi-
gem Zugang ins Freie nur dann nicht, wenn diese 
zur Zucht eingesetzt werden. Mit der Zucht von 
Katzen sind jedoch einige Verpflichtungen ver-
bunden: Vor dem Beginn muss diese bei der Be-
zirkshauptmannschaft/Magistrat gemeldet wer-
den und ist bei größeren Zuchten sogar bewilli-
gungspflichtig. Zudem müssen alle weiblichen als 
auch männlichen Katzen, die zur Zucht verwen-
det werden, mit einem Microchip durch einen 
Tierarzt gekennzeichnet und innerhalb eines Mo-
nates nach der Kennzeichnung in der amtlichen 
Heimtierdatenbank registriert werden. Die Kenn-
zeichnung und Registrierung bereits gehaltener 
Zuchtkatzen muss übrigens bis längstens 31. De-
zember 2018 erfolgen. 
Eine Zucht im Sinne des Tierschutzgesetzes liegt 
dann vor, wenn die Fortpflanzung durch den Hal-
ter bewusst ermöglicht oder aber auch nicht ver-
hindert wird. - Selbst dann, wenn die für das De-
cken eingesetzten männlichen Tiere unbekannt 
sind, wie das bei freilaufenden Katzen vorkommt. 
Zusammenfassend kann man also sagen: Bei 
regelmäßigen Freigang müssen Katzen kas-
triert werden. Ausgenommen davon ist einzig 
die Zucht von Katzen, für die es jedoch einige 
Voraussetzungen zu erfüllen gilt. 
 
Cornelia Rouha-Mülleder 
-------------------------------------------------- 
Dr. Cornelia Rouha-Mülleder 
Tierschutzombudsfrau Oö 
4021 Linz • Bahnhofplatz 1 
Tel.: (+43 732) 77 20-142 81 
Fax: (+43 732) 77 20-21 42 89 
E-Mail: tierschutzombudsstelle@ooe.gv. 

 

Termine Gemeinderats-Sitzungen 

 
Montag, 12. November 2018 um 19:30 Uhr 
Sonntag, 16. Dezember 2018 um 09:30 Uhr 

mailto:tierschutzombudsstelle@ooe.gv
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Schulbeihilfen 
für das Schuljahr 2018/19 

Schulveranstaltungshilfe des Landes OÖ. 

Im Vorjahr wurde die OÖ Schulveranstaltungshilfe 
bereits dahingehend erweitert, dass um den Zu-
schuss angesucht werden kann, wenn ein Kind bei 
einer 4-tägigen Schulveranstaltung teilgenommen 
hat bzw. zwei oder mehr Kinder an einer mehrtägi-
gen – also zumindest 2-tägigen – Schulveranstal-
tung mit einer Nächtigung teilgenommen haben. Ab 
dem Schuljahr 2018/19 wird zusätzlich die Einkom-
mensobergrenze um 200 Euro erhöht und somit für 
die Berechnung der Einkommensobergrenze der 
Sockelbetrag von 1.200 Euro herangezogen. 
Weiters erfolgt ab dem Schuljahr 2018/19 eine Er-
höhung des Zuschusses. Für 2-tägige Schulveran-
staltungen 50 Euro (statt bisher 40 Euro), für 3-tä-
gige Schulveranstaltungen 75 Euro (statt bisher 60 
Euro), für 4-tägige Schulveranstaltungen 100 Euro 
(statt bisher 80 Euro) und für 5-tägige und längere 
Schulveranstaltungen 125 Euro (statt bisher 100 
Euro). 

Schulstarthilfe des Bundes: Unabhängig vom 
Einkommen erhalten alle Eltern für jedes schul-
pflichtige Kind zwischen 6. und 15. Lebensjahr 100 
Euro. Die Auszahlung erfolgt vom Finanzamt auto-
matisch mit der Familienbeihilfe im September.  

Beihilfe der Gemeinde Manning für Schulveran-
staltungen: Für die Teilnahme an mindestens 3-tä-
gige Schulveranstaltungen (Schikurs, Landschul-
woche, Wienwoche) gewährt die Gemeinde Man-
ning einen Zuschuss von € 35,00 pro Pflichtschüler 
im Schuljahr. Dieser Zuschuss wird gegen Vorlage 
einer Teilnahmebestätigung an die Eltern ausbe-
zahlt. Die Förderung ist im Schuljahr der schuli-
schen Veranstaltung zu beantragen. 

Schulgeld 9. Schulstufe: Die Gemeinde Manning 
gewährt dem antragstellenden Elternteil für einen 
Pflichtschüler, der eine private Schule besucht und 
für den Schulgeld bezahlt werden muss, eine finan-
zielle Unterstützung. Die Höhe dieser Förderung 
beträgt 100 % des Schulgeldes wobei als Ober-
grenze der errechnete Durchschnittspflichtschulbei-
trag der Polytechnischen Lehrgänge in Schwanen-
stadt und Vöcklabruck festgelegt wird. Eine schrift-
liche Bestätigung der Schule über den Besuch so-
wie die Höhe des Schulgeldes ist dem Antrag bei-
zulegen. Der Antrag hat in dem Jahr zu erfolgen, in 
welchem die 9. Schulstufe begonnen hat. 

Zuschuss für abgeschl. Berufsausbildung: Per-
sonen mit einem mind. 1-jährigen Hauptwohnsitz in 
Manning, die ihre Berufsausbildung abgeschlossen 
haben, werden von der Gemeinde Manning mit ei-
nem Betrag von € 50,00 gefördert. 

Zuschuss für abgeschlossene Matura: Personen 
mit Hauptwohnsitz in Manning, die ihre Matura er-
folgreich bestanden haben, werden von der Ge-
meinde Manning mit einem Betrag von  
€ 50,00 gefördert.  
 

 
Nähere Infos auf www.familienkarte.at oder am Ge-
meindeamt. 
 

Infoabende für Eltern und Elternvertreter 2018 

 
Beginn ist jeweils um 19.30 Uhr 
www.elternvereine.at 
 

Eltern können Schule mitgestalten und ent-
scheiden 
Schulpartnerschaft ist gelebte Zusammenarbeit al-
ler an der Schule beteiligten,  
wo sie im Rahmen der gesetzlichen Vorgaben mög-
lich ist. 
Deshalb informieren Sie unserer Mitarbeiter des LV 
zu folgenden Themen: 

 Elternvereine – Aufgaben, Pflichten und Mitge-
staltungsmöglichkeiten 

 Rechte und Pflichten der Eltern- wie können Kin-
der unterstützt werden 

 Klassenelternvertreter  

 Vereinsgründung  

 Datenschutzgrundverordnung 

 

Warum unsere Fehler REGAU unsere größten 
Lehrmeister sind 

 
Vortrag von Ali Mahlodji 
Am Montag, 29. Oktober 2018 um 19.30 Uhr im Star 
Movie Regau 
 

Was können wir aus unseren Fehlern lernen? Dür-
fen wir als PädagogInnen, Eltern und Kinder Fehler 
machen?  
Ali Mahlodji ist mehrfachpreisgekrönter und gern 
gesehener Redner, der Menschen weltweit inspi-
riert, indem er ihnen zeigt, worauf es im Leben, in 
der Bildung, im Business und im schnellen Wandel 
der Welt ankommt. Mit dem von ihm co-gegründe-
ten WHATCHADO, das zum Ziel hat, Menschen 
global zu inspirieren und ihnen Orientierung zu ge-
ben, besucht er jährlich über 50 Schulen und moti-
viert Kinder, ihrer Berufung nachzugehen. 
Eintrittskarten: 8 Euro – Vorverkauf mit OÖ Fami-
lienkarte (erhältlich in allen Filialen der Sparkasse 
OÖ, 9 Euro – Vorverkauf, 11 Euro – Abendkasse 
weitere Informationen 
OÖ Familienbund, Tel.: 0732/60 30 60 
Nähere Informationen unter www.erziehungsim-
pulse.at 

TAG BEZIRK 

VERAN-

STAL-

TUNGSORT 

ADRESSE 

Dienstag 

 

16.10.2018 

Vöck-

labruck 

GH Dürnau-

erhof 

Dürnau-

erstr.108 

4840  

Vöck-

labruck 

Donners-

tag 

18.10.2018 

Gmun-

den 

GH Mosham-

mer 

Wiesenstr. 12 

4812 

Pinsdorf 

http://www.familienkarte.at/
http://www.elternvereine.at/
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Achtung Wildwechsel! 

 
Der Herbst erfordert beson-
dere Vorsicht im Straßen-
verkehr. Jetzt, wo die Tage 
wieder kürzer werden, 
steigt die Gefahr des Zu-
sammentreffens mit Wild-

tieren stark an. Zudem fällt die Hauptverkehrszeit 
genau in die Dämmerung oder Dunkelheit, wo 
viele Tiere besonders aktiv und die Sichtverhält-
nisse meist schwierig einzuschätzen sind. Be-
sondere Aufmerksamkeit ist auf Straßen entlang 
von Waldrändern und vegetationsreichen Fel-
dern geboten. Mit dem Abernten der Maisfelder 
verlieren die Wildtiere ihren sicheren, gewohnten 
Einstand und sind auf der Suche nach neuen Le-
bensräumen. Dabei überquert das Wild jetzt öfter 
und unerwartet die Fahrbahnen. 
Die gewaltigen Kräfte, die bei einer Kollision mit 
Wild auf das Fahrzeug einwirken, werden häufig 
unterschätzt: So beträgt das Aufprallgewicht ei-
nes Wildschweins mit 80 kg Körpergewicht auf 
ein 50 km/h schnelles Auto 2.000 kg, also 2 Ton-
nen! Ein Reh bringt es auf immerhin auch noch 
800 kg! Nicht angepasste Geschwindigkeit ist die 
häufigste Ursache für Kollisionen mit Wildtieren.  
 
Was kann man als Autofahrer tun, um Kollisi-
onen zu vermeiden? 

 Warnzeichen „Achtung Wildwechsel!“ beach-
ten. 

 Tempo reduzieren, vorausschauend und stets 
bremsbereit fahren 

 ausreichend Abstand zum Vorderfahrzeug 
einhalten 

 
Springt Wild auf die Straße  

 - Gas wegnehmen 

 – abblenden  

 – hupen (mehrmals kurz die Hupe zu betäti-
gen, nicht dauerhupen) 

 –abbremsen, wenn es die Verkehrssituation 
zulässt (vermeiden Sie riskante Ausweichma-
növer oder abrupte Vollbremsungen) 

 
Damit gibt man den Tieren ausreichend Zeit, um 
aus dem Gefahrenbereich zu entkommen. Und 
bitte beachten Sie: Wild quert selten einzeln die 
Straße, dem ersten Tier folgen meist weitere. 
 
Kommt es trotzdem zu einer Kollision, muss wie 
bei jedem anderen Unfall reagiert werden: Warn-
blinker einschalten, Warnweste anziehen, Warn-
dreieck aufstellen,  
 
 

 
gegebenenfalls Verletzte versorgen. Die Polizei 
muss auf jeden Fall verständigt werden. Wer dies 
verabsäumt, macht sich wegen Nichtmeldens ei-
nes Sachschadens strafbar und bekommt auch 
keinen Schadenersatz durch die etwaige Versi-
cherung. Selbst wenn das Tier nur angefahren 
wurde und noch weglaufen konnte, muss die Po-
lizei verständigt werden. Diese kontaktiert dann 
die zuständige, örtliche Jägerschaft, die sich mit 
einem Jagdhund auf die Suche nach dem Tier 
macht, um es gegebenenfalls von seinem Leid zu 
erlösen. Keinesfalls dürfen Sie getötetes Wild 
mitzunehmen. Dies gilt als Wilderei und ist straf-
bar.  
 
Eine innovative Maßnahme zur Steigerung der 
Verkehrssicherheit sind optische und akustische 
Wildwarngeräte. Das Land Oberösterreich hat 
deshalb in Abstimmung mit dem OÖ. Landes-
jagdverband und durch Unterstützung von Versi-
cherungsunternehmen im Jahr 2003 ein Testpro-
jekt gestartet. Die Wildunfälle haben sich auf den 
Teststrecken um bis zu 93 % reduziert. Daher 
werden seit März 2010 Oberösterreichs gefähr-
lichste Straßenabschnitte Stück für Stück dauer-
haft mit Wildwarngeräten ausgestattet, um die 
Verkehrssicherheit zu erhöhen und die freileben-
den Wildtiere zu schützen. 
 
Mittlerweile wurden rund 300 Straßenkilometer 
durch solche Wildwarngeräte entschärft – jedes 
Jahr kommen 30 Kilometer hinzu!  
Die Gesamtkosten belaufen sich jährlich auf rund 
100.000 Euro und werden vom Land Oberöster-
reich gemeinsam mit Versicherungsunternehmen 
und dem OÖ. Landesjagdverband sowie durch 
die einzelnen Jagdgesellschaften finanziert. Die 
örtliche Jägerschaft übernimmt die Selbstkosten-
beteiligung von 10 % der Gesamtsumme und 
wartet und pflegt die Geräte mit großem persön-
lichem Einsatz. 
 
OÖ. Landesjagverband www.ooeljv.at  
 

 
Text: GF Mag. Christopher Böck, Foto: E. Moser 

 

http://www.ooeljv.at/
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Eindrücke vom Kinderferienprogramm 2018 

 
Wir hoffen alle Kinder hatten bei den jeweiligen 
Veranstaltungen viel Spaß und werden auch in 
den nächsten Ferien wieder dabei sein. 
 

 
Insektenhotels bauen mit den Jägern 
 

Feuerlöschen 
 

 
Schaumparty bei der Feuerwehr 
 
 
 
 

 

 
 

 
Schnitzeljagd mit der Landjugend 
 

 
Kasperltheater 
 
 
Wir möchten uns hier nochmals ganz herzlich bei 
den Manninger Vereinen und den ehrenamtli-
chen Helfern bedanken, welche es uns ermög-
licht haben für unsere Kinder wieder ein paar ab-
wechslungsreiche Tage in ihren Sommerferien 
zu gestalten! 
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Heimisches Superfood 

 
Superfood bezeich-
net Lebensmittel, die 
durch ihren hohen 
Gehalt an Nährstof-
fen (Ballaststoffe, Ei-
weiß, Omega-3-
Fettsäuren, Vita-

mine, Mineralstoffe, sekundäre Pflanzenstoffe) un-
sere Gesundheit positiv beeinflussen. Aber müssen 
es unbedingt Chia-Samen, Acai- und Goji-Beeren 
oder Algen aus fernen Ländern sein? 
Regionale Nährstoffpakete sind beispielsweise: 

 Leinsamen, Kürbiskerne, Sonnenblumen-
kerne, Mandeln, Walnüsse 

 Haferflocken, Buchweizen, Hirse 

 Obst wie Weintrauben, Beeren, Zwetsch-
ken, Marillen, Kirschen 

 Gemüse wie Kohlgemüse, Hülsenfrüchte, 
Radieschen, Pastinaken, Topinambur, 

 Tomaten, Radicchio, Portulak, Spinat, Vo-
gerlsalat, Kren, Knoblauch 

 Wildkräuter wie Bärlauch, Löwenzahn, 
Brennnessel 

 Wildpflanzen wie Sanddorn, Hagebutten, 
Holunderbeeren 

 Gartenkräuter wie Oregano, Basilikum, 
Petersilie, Rosmarin, Schnittlauch, Kresse 

 Gewürze wie Ingwer, Zimt, Kurkuma 
Als Ergänzung zu einer gesunden Ernährung liefert 
Superfood ein zusätzliches Plus an Vitalstoffen, die 
dem Körper besonders in stressigen Zeiten gut tun 
und unser Immunsystem unterstützen. 
 
Sigrid Kastner 
Diätologin der Abteilung Gesundheit 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Tipp für ein Powerfrühstück (1 Portion): 
40 g Haferflocken 
120 ml Milch 
1 Prise gemahlene Vanille 
1 TL Leinsamen 
Gewürze wie Zimt, Kardamom, Lebkuchengewürz 
oder Ingwer 
Obst wie Erd-, Heidel-, Him-, Brombeeren, Ribisel, 
Marillen, Apfel, Birne 
Topping-Variationen: Walnüsse, Sonnenblumen-
kerne, Hanfsamen, Kokosflocken, Rosinen, 
Trockenfrüchte, Kakao-Nibs, Amaranth-, 
Quinoapops, Minze oder Mandelmus 
Zubereitung: 
Haferflocken mit Milch, Gewürzen sowie Leinsamen 
in eine Schüssel geben, verrühren und 
über Nacht abgedeckt in den Kühlschrank stellen. 
Morgens Obst der Saison unterrühren, Topping 
darüber streuen und gemeinsam mit einer 
Tasse Tee genießen. 

 

Tipp für einen roten Linsenaufstrich  
(4 Portionen): 
10 g Zwiebel 
1 TL Olivenöl 
50 g rote Linsen 
100 g Gemüsefond 
1/2 Messerspitze Paprikapulver 
1/2 Messerspitze Kurkuma 
1/2 Messerspitze Curry 
Salz, Pfeffer, Knoblauch, Zitronensaft 
Zubereitung: 
Zwiebel in Olivenöl anschwitzen, Linsen und Ge-
müsefond dazugeben, ca. 20 Minuten 
cremig weich kochen und pürieren. Mit Paprikapul-
ver, Kurkuma, Curry, Salz, Pfeffer, 
Knoblauch und Zitronensaft abschmecken. 
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Liebe Eltern, liebe Kinder… 

…es geht wieder los. Am 17.9. 
startet nach der Sommerpause 

wieder unser Ekiz-Betrieb. Wir 
freuen uns Euch wieder ein ab-

wechslungsreiches Programm anbieten zu können 
und hoffen, dass für Euch was dabei ist! 

Freie Plätze gibt es in allen Eltern-Kind-Spielgrup-
pen! 
„Lola“ (ab ca. 2 Jahre ohne Begleitung),  
Montag, 9:00-11:00 Uhr, 45€ (6er Block) 

„Flohhaufen“ (ab ca. 1,5 Jahre),  
Di., 8:30-10:00 Uhr, 34,50€ (6er Block) 

„Baby“ (ab ca. 6 M.),  
Di., 10:15-11:30 Uhr, 29,00€ (6er Block) 

„Minis“ (ab ca. 2 Jahre),  
Do., 8:30-10:00 Uhr, 34,50€ (6er Block) 

„Kunterbunt“ (ab ca. 2 Jahre), 
Freitag, 9:00-11:00 Uhr, 45€ (6er Block) 

Baby-u. Kleinkindertreff! 
jeden Mittwoch von 9:00-11:00 Uhr 
Kostenlos und ohne Anmeldung 

Zumba  
MO, 01.10.-03.12., von 18:15-19:15 Uhr, Kosten: 
60€ (10x), Leitung: Heidi Reiter 

Yoga für Frauen und ihre Gesundheit  
MI, 03.10.-28.11., von 18:30-20:00 Uhr, Kosten 
80€ (8x), Leitung: Alice Nnadi  

Ausflug zum Erlebnisbauernhof Redlberger 
FR, 28.09., von 15:00-18:00 Uhr, Kosten: 8€ pro 
Person 

Rückbildung nach der Geburt  
Für Frauen ab 6 Wochen nach der Geburt. MO, 
08.10.–05.11., von 18:00-19:00 Uhr, Kosten: 45€ 
(5x), Leitung: Astrid Andessner  

Erste-Hilfe Säuglings- und Kindernotfallkurs 
SA, 06.10.-13.10., von 09:00-12:00 Uhr, Kosten: 
45€ (2x), Leitung: Kathrin Lohninger  

Der Fotograf kommt ins Ekiz 
FR, 02.11., von 14:00-17:30 Uhr, Kosten: 25€ zzgl. 
2€ Vermittlungsgebühr, 
Leitung: Andreas Fettinger  

Mit der Familie gesund durch den Winter  
DI, 30.10., von 19:30-21:00 Uhr, Kosten: 17€, Lei-
tung: Magdalena Waldenberger  

Wenn schimpfen nichts mehr nützt...lass es 
bleiben! 
DO, 15.11.-29.11., von 18:40-22:00 Uhr, Kosten 
10,90€ (3x), Leitung: Mag. Barbara Hüttner-Ungar  
 
Aus organisatorischen Gründen ist eine Anmeldung unbedingt 
erforderlich. (ausgenommen Baby-u. Kleinkindertreff) 

Eltern Kind Zentrum Ottnang 

Teichweg 4 

4901 Ottnang 

Leitung: Nicole Wellmann-Klein 

0699/16 886 425 

ekiz.ottnang@kinderfreunde.cc 

 

„Kinder erleben Technik“ am 5. Oktober für 
alle offen - Forschungswoche für Kinder in 
der Wirtschaftskammer 

 
KET kommt wieder in den Bezirk Vöcklabruck! 
Die Wirtschaftskammer organisiert gemeinsam 
mit dem Land OÖ und der Otelo-Gen. eine Tech-
nik-Forschungswoche für Kinder ab vier Jahren. 
KET greift das hohe Interesse von Kindern an 
technischen und naturwissenschaftlichen Phäno-
menen auf. In einer mobilen Ausstellung mit zahl-
reichen Experimentierstationen zum spieleri-
schen Forschen wird die Erlebniswoche im Saal 
der Wirtschaftskammer Vöcklabruck präsentiert. 
3D-Druck, Drechseln, Wasserkraft und vieles 
mehr werden als spannende Themen für die Kin-
der angeboten. 
Täglich von 9 bis 16 Uhr werden Kindergarten- 
und Volksschulgruppen durch die Welt der Tech-
nik begleitet.  
Am Freitag, 5. Oktober, steht KET beim Tag der 
offenen Tür ab 13 Uhr für Familien mit ihren Kin-
dern offen und kann von allen Kindern besucht 
werden. „Die Begeisterung unserer Kinder für 
das Abenteuer Technik und Naturwissenschaften 
kann gar nicht früh genug geweckt werden. KET 
setzt das in einer spielerischen Art und Weise 
perfekt um“, unterstreicht WKO-Bezirksstellenob-
frau NAbg. Dr. Angelika Winzig die Wichtigkeit 
derartiger Angebote. Gerade in Zeiten des Fach-
kräftemangels in den Betrieben des Bezirks 
Vöcklabruck sei es umso wichtiger, schon klei-
nere Kinder für die spannende Welt der Technik-
berufe zu begeistern. So tritt auch die Firma 
Stiwa aus Attnang-Puchheim als Partner von 
„Kinder erleben Technik“ auf.  
 
„Wir laden alle Eltern ein, mit ihren Kindern span-
nende Stunden bei den Experimentierstationen 
zu verbringen und am 5. Oktober am Nachmittag 
ins Haus der Wirtschaft nach Vöcklabruck zu 
kommen“, appelliert Josef Renner, Leiter der 
WKO Vöcklabruck. Nähere Infos zu KET und der 
Forschungswoche  unter www.ket.or.at  

   
Spielerisch können Kinder ab 4 Jahren in der 
WKO Vöcklabruck die Welt der Technik kennen 
lernen. Fotos: © WKOÖ 

http://www.ket.or.at/
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Die aktuellen Highlights mit der OÖ Familien-
karte für die Monate  
September – November 2018 

 
Die OÖ Familienkarte 
bringt wieder jede 
Menge Vorteile für die 
oberösterreichischen 
Familien!  
 

Landesausstellung 
2018: Die Rückkehr der Legion  
Mit der OÖ Familienkarte kostet der Familieneintritt 
nur 12 Euro (statt 16 Euro). Informationen: www.fa-
milienkarte.at. 
Auf zum anderen Ufer“ beim Höhenrausch 
Mit der OÖ Familienkarte zahlen 2 Erwachsene und 
Kinder bis 14. Oktober nur 16,50 Euro (statt 19 
Euro) und 1 Erwachsener und Kinder bezahlt 12 
Euro (statt 15 Euro).  
Böhmerwaldpark Ulrichsberg – Julbach  
Auf dem neuen Freizeitpark mit einer Outdoor-Ge-
samtfläche von 75 Hektar können Groß und Klein 
einen “bewegten“ Tag verbringen. 
Abenteuer im LEGOLAND® Deutschland Res-
ort 
In Begleitung eines an den Kassen vor Ort voll zah-
lenden Erwachsenen erhält pro Gutschein ein Kind 
(3–11 Jahre) eine kostenlose 1-Tageskarte für den 
gleichen Tag. 
Oberösterreichs Familien live im Fußball-Sta-
dion 
Im Zuge der Aktion „Familien am Ball“ können Fa-
milien alle Spiele in den oö. Amateurligen - von der 
Regionalliga bis zur 2. Klasse – zum Superpreis be-
suchen, denn die ganze Familie zahlt lediglich ei-
nen Einzeleintritt.  
Willkommen im Tiergarten Schönbrunn 
Von 1. September 2018 bis 6. Jänner 2019 haben 
Kinder/Jugendliche bis 18 Jahre freien Eintritt (statt 
10 Euro) und Erwachsene erhalten zusätzlich 2 
Euro Ermäßigung (18 Euro statt 20 Euro) bei Vor-
lage der OÖ Familienkarte. Tipp: Reisen Sie stress-
frei und günstig mit der WESTbahn und nutzen Sie 
in der Zeit von 20. Oktober bis 4. November den be-
liebten Halbpreisgutschein. Weitere Infos zeitge-
recht auf www.familienkarte.at. 
Wings 
Zum Saisonstart können OÖ Familienkarten-Inha-
ber zum Spitzenpreis live dabei sein: um 17 Euro 
für die ganze Familie können Spiele am 30. Sep-
tember, 7. Oktober sowie 4. November besucht 
werden.  
Bogen gespannt und Pfeilflug in’s Ziel 
Action, Spaß und ein unvergessliches Naturerlebnis 
sind garantiert, wenn die teilnehmenden Bogen-
sportvereine am 29. und 30. September OÖ Fami-
lienkarten-Inhaber mit einer Halbpreis-Aktion zum 
Besuch einladen. 
Ferdinand Porsche Erlebniswelten fahr(T)raum 
im Oktober zum Halbpreis besuchenIm Fami-
lieneintritt (2. Erwachsene + bis zu 3 Kinder bis 14  
 

 
Jahre): 13,50 Euro (statt 27 Euro); jedes zusätzli-
che Kind: 3 Euro (statt 6 Euro). Kinder unter 6 Jah-
ren: freier Eintritt. 
Heidenspaß auf Oberösterreichs Sommerrodel-
bahnen  
Die Sommerrodelbahn Grünberg, der Erlebnisberg 
Wurbauerkogel, die Speed-Gleit-Bahn Stoaninger 
Alm in Schönau/M., die Hirschalm und die Luisen-
höhe in Haag/H. laden vom 5. bis 7. Oktober OÖ 
Familienkarten-Inhaber zum günstigen Rodeln ein. 
Sommerschluss für Familien: Mit dem Kombiti-
cket „Bahn Ahoi“ auf nach Grein 
Mit dem beliebten Kombiticket der ÖBB reisen Er-
wachsene am 6. Oktober zum Kindertarif  
Dauervorteil für OÖ Familienkarten-Inhaber im 
Landestheater Linz  
Kinder bis 14 J. erhalten bei sämtlichen Vorstellun-
gen im Musiktheater Linz 50 % Ermäßigung, beglei-
tende Erwachsene erhalten 20 %.  
Das Salzkammergut bei einer Schifffahrt erkun-
den 
Die Schifffahrtsbetriebe am Attersee und Mondsee 
laden die Besitzer der OÖ Familienkarte von 12. bis 
14. Oktober (Attersee nur 13. und 14. Oktober) ein, 
die beeindruckende Gegend rund um die bekann-
ten Seen bei einer Schifffahrt zu erkunden.  
Messe Ried – Modellbaumesse am 20. und 21. 
Oktober 
Alle auf der OÖ Familienkarte eingetragenen Kinder 
erhalten in Begleitung von zumindest einem Eltern-
teil freien Eintritt – Erwachsene zahlen 8 Euro. 
Vortragsreihe „Erziehungsimpulse 2018“ 
Ali Mahlodji - Warum unsere Fehler unsere 
größten Lehrmeister sind 
Montag, 29. Oktober 2018, 19.30 Uhr, Star Movie 
Regau, Betriebsstraße 15, 4844 Regau 
Jan-Uwe Rogge - Warum Raben die besseren El-
tern sind 
Donnerstag, 8. November 2018, 19.30 Uhr, Stadt-
halle Wels, Pollheimerstraße 1, 4600 Wels 
Pater Anselm Grün - Kinder führen – zwischen 
Tigermüttern und Helikoptereltern 
Donnerstag, 15. November 2018, 19.30 Uhr, 
Oberbank Donau-Forum,  
Untere Donaulände 28, 4020 Linz  
Urlaub im JUFA Hotel Salzburg City 
15 % Ermäßigung erhalten OÖ Familienkarten-In-
haber in den JUFA Hotels Salzburg, Altenmarkt, 
Kaprun und Lungau im November.  
 
Eiszeit“ im Haus der Natur in Salzburg bei hal-
ben Eintritt 
Der Eintritt mit der OÖ Familienkarte kostet den 
ganzen November nur den halben Preis 
 

OÖ Familienkarte App 
Diese App sollte auf keinem Smartphone fehlen!  
 

Mehr Informationen zu den aktuellen Aktionen fin-
den Sie zeitgerecht auf www.familienkarte.at. Dort 
können Sie auch unseren Newsletter abonnieren 
und werden immer rechtzeitig über alle Highlights 
informiert. 

http://www.familienkarte.at/
http://www.familienkarte.at/


  
  

 
	
	 	 	 	 	

 

 

 
 

  25. Oktober 2018 
             ab 19:00 Uhr 
      im Mehrzweckgebäude Manning 

         Für gemütliche Stimmung wird gesorgt! 

Der Reinerlös wird an die FF Manning zum Ankauf 
des neuen Tanklöschfahrzeuges gespendet! 

 
Eintritt: freiwillige Spenden                      Veranstalter: OÖVP Manning 
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